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Vorwort

Falls Sie sich über den Titel dieses Heftes wundern: Sie werden an der Heftnummer bemerkt haben, dass Sie
unsere seit 30 Jahren bestehende Jahresschrift, die bislang den anspruchslosen Titel „Berichte der ANL“ trug, in
Händen halten. Bereits seit der letzten Ausgabe in neuem Layout, wird sie nunmehr zum Jubiläum umbenannt in 

Im Untertitel „Zeitschrift für Naturschutz, Pflege der Kulturlandschaft und Nachhaltige Entwicklung“ spiegelt sich
der weite Ansatz unserer Bildungsanstalt - wie er seit 30 Jahren verfolgt wird - wider. 

Wir sind bestrebt, die Jahresschrift auch strukturell und inhaltlich zu einer echten Zeitschrift weiter zu entwickeln.
Deshalb legen wir verstärkt besonderen Wert auf kompakte Artikel, die wir zukünftig in halbjährlicher Folge her-
ausgeben wollen.

Das nächste Heft (1/2007) wird im Frühjahr 2007 erscheinen.

Wir bieten Ihnen eine gute Mischung von Denkanstößen aus ANL- Veranstaltungen, originalen Erstveröffentli-
chungen, Kurzbeiträgen und aktuellen Informationen. Wir sind bemüht, den Nachrichtenteil nach und nach zu ver-
stärken, und erwarten uns dazu die Mitwirkung von Kooperationspartnern. Unter den Rubriken sollen gegebe-
nenfalls auch Leserbriefe und Kommentare abgedruckt und somit die Zeitschrift als Fach- und Diskussionsforum
belebt werden. 

In diesem Zusammenhang möchte ich allen bisherigen Autoren ausdrücklich für ihre – übrigens nicht finanziell
honorierten – Beiträge während der ganzen Jahre seit Bestehen der Zeitschrift (vormals: Berichte der ANL) dan-
ken. Wir sind uns dessen bewusst, dass unsere Zeitschrift nur so gut sein kann wie es uns gelingt, weiterhin gute
Autoren zu gewinnen. Zu diesem Zweck unterstützt ein aus dem Kollegenkreis gebildeter Redaktionsrat die
Schriftleitung und Redaktion. 

Mit der Herausgabe dieser Publikation, mit der wir einen gesetzlichen Auftrag erfüllen, wollen wir sowohl den
Bedürfnissen der Autoren nach anerkannten zitierfähigen Publikationsmöglichkeiten gerecht werden, als auch
eine Brücke von den Autoren zu den Lesern bauen und diesen interessante und für die Umsetzung der
Naturschutzziele zumindest im weiteren Sinne hilfreiche Informationen bieten. 

Mehr als in manch anderen Aufgabenbereichen sind die Entscheidungen und Handlungen „des“ Naturschutzes
über das notwendige Wissen hinaus wertorientiert. Die dazu erforderlichen Grundlagen reichen deshalb von der
Religion und Ethik, Philosophie und Geschichte, über die ökologischen und biologischen Fachwissenschaften bis
zu den Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, der Psychologie und den planerischen und juristischen
Disziplinen. Um zur Meinungsbildung der im Naturschutz an weit verzweigten Stellen Wirkenden und Tätigen bei-
zutragen, ist also eine Vielfalt von Fragen in wissenschaftlich fundierter Weise zu reflektieren. Dazu möge diese
Zeitschrift dienen.

Ich wünsche unserer neu konzipierten ANL- Zeitschrift „ANLIEGEN NATUR“ regen Zuspruch bei den Autoren wie
auch bei den Lesern und erhoffe mir auch im Hinblick auf die notwendigen Verkaufseinnahmen, ohne die diese
Publikation nicht existieren kann, ein starkes Interesse. Dabei darf ich mit Dankbarkeit darauf verweisen, dass
sich unsere Publikationen insgesamt - im Durchschnitt der letzten 30 Jahre sowie auch heuer wieder - durch ihren
Verkauf bislang selbst getragen haben. Und so möge es weiterhin sein!

Der Herausgeber

Dr. Christoph Goppel

Direktor der Bayerischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege
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